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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 485 bis 486 einfügen:
Stärkung bei der Ausübung der Freizügigkeit und auch bei der Durchsetzung ihrer
sozialen Grundrechte. Eine europäische statt nationale Sozialversicherungsnummer
muss folgen, damit wer grenzüberschreitend arbeitet unkompliziert soziale Sicherheit
und hinterher seine Rente genießen kann. Ein EU-Sozialversicherungsregister ist
folgerichtig, um Sozialdumping das Handwerk zu legen.

Begründung

Lange war die Sozialversicherungsnummer Teil der internen Diskussion der EU-
Kommission. Sie fehlte aber im letztlich vorgelegten Vorschlag. Die Gewerkschaften
fordern sie. Wir können damit für viele Menschen praktische Erleichterung schaffen.
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